
Aktualisiert um 00:43 Uhr

Gerüstet für Ernstfall

In einer Übung hat das Regionale Führungsorgan Oberer Brienzersee die Bewältigung

eines schweren Unglücks durchgespielt.

Während eines orkanartigen nächtlichen Föhnsturms stürzt bei einer grossen Veranstaltung am
Brienzersee das Festzelt ein; mehrere Todesopfer sind zu beklagen, zahlreiche Menschen werden
verletzt. In einer Nachbargemeinde bricht die Zuschauertribüne eines Freilichttheaters zusammen;
glücklicherweise kommt es hier zu keinen Personenschäden, weil der Einsturz nach Abschluss der
Aufführung erfolgte. Die Stromversorgung und die Telefonverbindungen in der Region sind
unterbrochen, zahlreiche Strassen sind wegen umgestürzter Bäume unpassierbar. Auch

Zivilschutz beteiligt Dieses Szenario war die Ausgangslage der Übung «Sound 09». Die
Mitglieder des Regionalen Führungsorgans Oberer Brienzersee (RFO) hatten dabei die Aufgabe,
sich zunächst über die komplexe Situation ins Bild zu setzen, erste Sofortmassnahmen zu ergreifen
und danach Schritt für Schritt Aufräum- und Versorgungsmassnahmen in die Wege zu leiten.
Gleichzeitig mussten die Informationsflüsse sowohl intern als auch gegenüber der Öffentlichkeit
sichergestellt werden. Die Massnahmen erfolgten in Abstimmung mit Vertretern der
Gemeindebehörden aus Brienz und den Nachbargemeinden, die ebenfalls an der Übung
teilnahmen. Wertvolle organisatorische Unterstützung erhielt die RFO-Equipe von Angehörigen der
Zivilschutzorganisation Alpenregion. Die Übung wurde von einem dreiköpfigen Regieteam
durchgeführt, das laufend neue Informationen und Vorfälle in das Szenario einspielte. Dem
Regieteam gehörten neben Vertretern des Kantons auch der Brienzer Feuerwehrkommandant Peter
Messerli an. Als Übungsleiter stand Hans-Peter Burri vom Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und
Militär des Kantons Bern im Einsatz. Er zog eine positive Bilanz: Die Mitglieder des RFO hätten gut
zusammengearbeitet und ihre Einsatztauglichkeit unter Beweis gestellt. Hilfe für Gemeinden

Das Regionale Führungsorgan Oberer Brienzersee kann im Bedarfsfall von den Gemeinderäten der
angeschlossenen Gemeinden (Brienz, Brienzwiler, Hofstetten, Oberried, Schwanden) aufgeboten
werden. Das RFO hat die Aufgabe, die Gemeinden im Falle einer Katastrophe oder einer
ausserordentlichen Lage bei der Bewältigung zu unterstützen. pd>
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